
 
 
 
 

Protokoll zur 11. Kreisvorstandssitzung 22. April2008 
18:00 Uhr, Ritterstraße 1 Haldensleben 

 
 
Teilnehmer:      
   Susan Bonath    Thomas Penner  
   Brigitte Böttcher    Petra Schubert   
   Klaus Czernitzki    Roswitha Schulz 
   Dirk Dietz    Heide Schüler    
   Wilfried Futh    Gudrun Tiedge   
    
        
Entschuldigt: Heiko Bach, Doreen  Hildebrandt, Petra Hort, Manfred Nörthen,  
  Horst Lux, Jürgen Ohst  
    
 Gäste: Wulf Gallert, Guido Henke, Thomas Spellsberg, Silke Wolf, Armin Bartz 
 
TOP 1  Infos aus Land und Bund  
  - Wulf Gallert berichtet aus der Landtagsfraktion zu den aktuellen  
   Themen Müllskandal im Jerichower Land, Finanzen Landessportbund 
   und Untersuchungsausschuss Polizei. 
 
TOP 2  Auswertung Bürgermeisterwahlen 
  Die anwesenden KandidatInnen Roswitha Schulz, Silke Wolf und Armin Bartz 
  schätzten den Wahlkampf aus ihrer Sicht ein. Für Calvörde erfolgte die  
  Einschätzung durch Dirk Dietz.. 
 Roswitha Schulz(Haldensleben):  
  -   gegen Amtsinhaber Eichler von Anfang an schwierig – Ziel war Stichwahl 
  -   Inhaltlicher Schwerpunkt – Bürgernähe und Demokratie- ist nicht wie  
       gewünscht bei Wählern angekommen 
  -   Wahlkampf ohne Plakate vermittelte den Eindruck, wir würden nicht zu r 
       Wahl stehen 
  -   Die Wahl polarisierte im Endspurt – Wir bildeten keinen Pol 
 Armin Bartz (Wolmirstedt): 
  -   Ziel Stichwahl nicht erreicht 
  -   Aufwand und Nutzen stehen in Wolmirstedt im Verhältnis ungünstig 
  -   Wahlkampf auf wenigen Schultern – Breitenwirkung fehlte 
  -   Kandidaten langfristig vorbereiten! 
 Dirk Dietz (Calvörde): 
  -   Aufwand und Nutzen im Verhältnis O.K. 
  -   Ergebnis als Neueinsteigerin ist akzeptal und entsprach den Erwartungen. 
 Silke Wolf (Oebisfelde): 
  -   Wahlkampf ohne Plakate und traditionelle Infostände 
  -   dafür neue Wege bestritten � Ergebnis Sieg in der Stichwahl 
  -   Ausgangslage war günstig 
  -   Wahlkampf breitenwirksam in bisher „vergessene“ Gruppen ( Behinderte, 
       Jugend, Vereine usw.) 
Der Kreisvorsitzende dankte noch einmal ausdrücklich allen KandidatInnen und 
WahlkampfhelferInnen für ihren Einsatz. 
 

 



In der anschließenden Diskussion kam zum Ausdruck: 
 - es kein Patentrezept für Wahlkämpfe gibt, diese müssen immer die lokalen 
  Konstellationen berücksichtigen  
 - dass ab sofort die KandidatInnen für die Kommunalwahl 2009 gefunden und 
  vorbereitet werden müssen 
 - rückblickend auf Oschersleben, war es ein Fehler, hier keinen eigenen  
  Kandidaten aufzustellen. 
 - Die wichtige Finanzquelle, der Kommunalwahlfonds, muss durch stärkere 
  Spendentätigkeit, insbesondere der aktuellen Mandatsträger, gefüllt werden. 
 
    
TOP 3  Aktionen 1. und 8. Mai 
  - 1. Mai in Oschersleben ist die zentrale Veranstaltung des   
   Kreisverbandes im Wiesenpark 
  - 1. Mai in Haldensleben Frühschoppen 
  - Wolmirstedter Basis wird sich an Aktionen in Magdeburg beteiligen 
  - 8. Mai in Haldensleben Kranzniederlegungen auf dem alten Friedhof 
   und dem Ehrenfriedhof der Sowjetischen Soldaten. 
  - 8. Mai in Wolmirstedt Kranzniederlegung / 9.Mai gemeinsam mit 
   ehemaligen Sowjetbürgern. 
   
 
TOP 4  Aus den Fraktionen und Basisorganisationen 
  - Thomas Penner erinnert als Schatzmeister an sein Angebot in den 
   Basisorganisationen zu Finanzen zu sprechen und gibt bekannt, am 
   23.4.in der Basis Hundisburg/Althaldensleben zu sein 
  - 24.4. Bo Versammlung in WMS 
  - Susan Bonaht bemängelt lange ausbleibende BO Versammlungen bei 
   HDL Zentrum 
 
 
TOP 7  Termine und Sonstiges 
 - 4. Mai nächster Friedensweg in Vollenschier 
 - Termin  der nächsten KV Sitzung 5. Mai in Wanzleben, Gaststätte Tannenhof 
 - Es gibt Kontakte zwischen dem Kreisvorsitzenden und dem Kreisvorstand 
  Helmstedt. Eine gemeinsame Sitzung ist angedacht. Mehr dazu auf der  
  nächsten KV Sitzung 
  
   
 
Protokoll 
Klaus Czernitzki 


